KinderUni im Wintersemester 2011/2012 in Bayern
Hochschule Kempten
	25.10.2011

Wie kommt der Strom in die Steckdose?

Prof. Dr. Jürgen Blass, Hochschule Kempten

	

	22.11.2011

Erfinder – von der Idee zur Innovation

Prof. Dr. Katrin Stefan, Hochschule Kempten

	

	13.12.2011

Lebenshauch – Warum atmen wir

Dr. Markus Bauer, Gesundheitsamt Ostallgäu

	

	10.01.2012

Experimente für Spürnasen

Prof. Dr. Johannes Huber, Hochschule Kempten


Sondertermin von eza! im Rahmen der Allgäuer Altbautage

03. März 2012 

Warum muss man Häuser sanieren?

Klaus Röthele, eza!-Energieberater

und ein Professor der Hochschule Kempten
	Wo + wann?
	Im Thomas-Dachser-Auditorium - jeweils um 15:30 Uhr 

	
	Änderungen vorbehalten


Kinder-Uni Erding, Dorfen, Taukirchen/Vils

- Besuch des Bayerischen Landtages

Montag, 07.11.2011, 15.00 - 17.30 Uhr, München, Bayerischer Landtag

Gemeinsamer Besuch für die Studenten der Kinder-Uni Erding, Dorfen, Taufkirchen/Vils

- Begrüßung durch Barbara Stamm, Präsidentin des Bayerischen Landtags

- Informationsgespräch über Organisation und Aufgaben des Landtags

- Imbiss

Leitung: Eleni Lehner

Abfahrt mit den Bussen

- aus Taufkirchen/Vils: 13:30 Uhr, Busbahnhof

- aus Dorfen:                13:30 Uhr, Parkplatz am Friedhof

- aus Erding:                14:00 Uhr, Parkplatz am Schwimmbad

Abfahrt aus München: 17:30 Uhr

Ankunft mit den Bussen

in Erding:                    18:30 Uhr, Parkplatz am Schwimmbad

in Taufkirchen/Vils:     19:00 Uhr, Busbahnhof

in Dorfen:                    19:00 Uhr, Parkplatz am Friedhof

Die Eltern werden gebeten, ihre Kinder an den jeweiligen Treffpunkten abzuholen. Für jeden Bus stehen zwei Betreuer zur Verfügung. Die Gebühr in Höhe von 8,00 Euro ist für die Busfahrt

Verbindliche Anmeldung bis spätestens 24. Oktober! Bei Absage danach wird die Gebühr nicht zurückerstattet.

"Spannend wie ein Krimi: Was ist drin in Saft, Limo und Cola?" 
Dienstag, 15.11.2011, 17:00-18:00 Uhr, Saal B 133,

VHS im Lkr. Erding, Lethnerstr. 13
Referent: Dr. Thomas Letzel, (Leiter der Analytischen Forschungsgruppe am Competence Pool Weihenstephan (TUM)

Dr. Thomas Letzel hat sich schon als Jugendlicher für die Umwelt und ihre Einflüsse interessiert, deshalb studierte er u. a. auch Umweltchemie und Analytische Chemie. 

Für Euch wird er als Dr. Tom in die Rolle eines Detektivs schlüpfen und einen kleinen ,Kriminalfall’ analytisch klären. Dabei gilt es viele Fragen zu beantworten:

Welche Stoffe sind in unterschiedlichen Getränken?

Wie lassen sich diese Stoffe sichtbar machen?

Was lässt sich mit diesen Ergebnissen nachweisen und wer ist in unserem Krimi der Täter?

Montag, 14.11.2011, 17:00 -18:00 Uhr, Taufkirchen/Vils

Kinder- und Jugendhaus, Saal, Pfarrstr. 1

Referent: Alex Nun

Alex Nun hat technische Chemie in Mannheim studiert weil es eine tolle Kombination aus Technik und Chemie darstellt. Seit 10 Jahren arbeitet er für Agilent Technologies, einen führenden Hersteller von analytischen Systemen, zur Bestimmung der chemischen Zusammensetzung von allen denkbaren Gemischen im Bereich Umwelt, Medizin, Lebensmittel, Petrochemie, Forensik, Kriminalistik usw.

"Von Matrix und Laser - Alles nur Science Fiction?"
Donnerstag, 17.11.2011, 17:00 -18:00 Uhr, 
Dorfen, Kinder- und Jugendhaus, Rinninger Weg 15

Referent: Oliver Vosyka

Oliver Vosyka hat schon in Grundschulzeiten die Möglichkeit gehabt, sich Gewäs​serproben in einem Labor mit Mikroskopen zu betrachten, was seine Begeisterung für die Biologie geweckt hat, vor allen für die Dinge, die mit bloßem Auge nicht zu sehen sind.

Nach dem Schwerpunkt in Zellbiologie der Pflanzen während des Studiums ist er mit der Doktorarbeit in der Chemischen Biologie gelandet.

Er wird über die Analyse von Proteinen mittels MALDI-Massenspektrometrie halten. Hierbei werden die Proben in eine Trägersubstanz einkristallisiert und mit einem Laser beschossen um sie zu ionisieren. Die Proteine werden dabei quasi aus dem Kristall herausgesprengt und können somit analysiert werden.
"Warum hat Salami etwas mit dem Regenwald zu tun?"

Montag, 16.01.2012, 17:00-18:00 Uhr

Taufkirchen/Vils, Kinder- und Jugendhaus, Saal, Pfarrstr. 1

Dienstag, 17.01.2012, 17:00-18:00 Uhr, Saal B 133

VHS im Lkr. Erding, Lethnerstr. 13

Donnerstag, 19.01.2012, 17:00-18:00 Uhr, 
Dorfen

Kinder- und Jugendhaus, Rin​ninger Weg 15

Referentin: Martina Kuhtz-Böhnke, Tierärztin

Das Regenwald-Mädchen Camilla möchte wissen, warum so viele Bäume sterben.

Ein Reisender meint, es hängt damit zusammen, was die Menschen in seinem Heimatland essen. Aber Menschen essen doch keine Bäume! Begleitet Camilla auf ihrer Suche nach der Wahrheit und lasst uns zusammen überlegen, woher unser Essen kommt. Vielleicht können wir vielen Menschen und Tieren und den Bäumen im Regenwald helfen!

eMail: infoinsel@vhs-erding.de  oder  Telefon 08122 9787-0

KinderUni Germering

Freitag, 21.10.2011

16:00 – 17:00 Uhr

1,00 €

Max-Born-Gymnasium, Johann-Sebastian-Bach-Str. 8, Halle 4, Germering

Kinder-Uni: Unser Auge ist ein kleines Wunder – Warum können wir sehen?

Barbara Geisler

Barbara Geisler ist freie Journalistin, Presse-Referentin und Dipl.-Biologin. Früher war sie Leistungssportlerin im Schwimmsport. Nicht nur sportliche Fitness interessiert sie, sondern auch Naturwissenschaften. Sie möchte, dass ihr Wissenswertes über einen unserer Sinne erfahrt.

Kennt ihr euch mit dem Auge aus? Wisst ihr, dass euer Auge wie ein Fotoapparat arbeitet? Wollt ihr wissen, warum ihr Farben wahrnehmt? Bei einer interessanten Reise in die Welt des Sehens werdet ihr dies erfahren. Außerdem erforscht ihr, wie Kontaktlinsen oder eine Brille wirken und warum sich unser Auge auch täuschen kann.

Bitte bringt zu dieser Vorlesung mit: Papier, Bleistift, Buntstifte, Lineal und Radiergummi.

Freitag, 18.11.2011

16:00 – 17:00 Uhr

1,00 €

Max-Born-Gymnasium, Johann-Sebastian-Bach-Str. 8, Halle 4, Germering

Kinder-Uni: "Wie fing damals das Leben an?"

Prof. Niall Palfreyman

Professor Niall Palfreyman ist 54 Jahre alt und unterrichtet Bioprozessinformatik an der Hochschule Weihenstephan. Er ist glücklich verheiratet und Vater von zwei Kindern. An der Hochschule forscht er darüber, wie Computer uns helfen können besser zu verstehen, wie Lebewesen funktionieren. Zum Beispiel steckt unsere Welt voller wunderbarer Tiere, aber wo kommen sie alle her? Charles Darwin hat schon vor 150 Jahren vorgeschlagen, dass diejenigen Tiere am besten überleben, die besser kämpfen können, doch Lyn Margulis hat vor 25 Jahren auch vorgeschlagen, dass Tiere besser überleben, wenn sie zusammen arbeiten. Können wir den Computer benützen um heraus zu finden, wer von den beiden Recht hat? Diese Frage werden wir heute untersuchen.

Freitag, 20.01.2012

16:00 – 17:00 Uhr

1,00 €

Max-Born-Gymnasium, Johann-Sebastian-Bach-Str. 8, Halle 4, Germering

Kinder-Uni: "Was ist gerecht, was ist ungerecht?“

Dr. Giovanni Russo

Giovanni Russo ist 53 Jahre alt, kommt aus der Schokolade- und Auto-Stadt Turin in Italien und ist Doktor der Philosophie. Er unterrichtet Philosophie bei jungen Leuten, bei Eltern, Großeltern und ... Kindern! Das heißt, er hilft anderen beim Denken und öfters auch beim Probleme-Anpacken.

Die heutige Vorlesung dreht sich um Gerechtigkeit. "Das ist aber ungerecht!" Was heißt das – was will ich damit – was wollen die anderen? Und überhaupt: wieso gibt es Ungerechtigkeit, und wie schaffen wir es, nach einem Streit wieder zufrieden zu sein, so dass auch unsere Freunde mit uns zufrieden sind?

Giovanni Russo will Euch dazu eine Geschichte erzählen, und mit Euch will er versuchen, eine schönere und gerechtere Geschichte daraus zu machen. Eure Ideen sind gefragt!

Hochschule Hof

10.11.2011, 18.00 Uhr

„Warum schmeckt die Erdbeere süß?“

Prof. Dr. Willy Schwab

Fachgebiet Biotechnologie der Naturstoffe, TU München

09.02.2012, 18.00 Uhr

„Papa, sag ja – Mit Eltern richtig reden“

Klaus Karl-Kraus

Kabarettist und Lehrbeauftragter der Hochschule Hof

29.03.2012, 18.00 Uhr

„Rumpelstilzchen, Rotkäppchen & Co. –

Welche Strafen bekämen unsere Märchenhelden heute?“

Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Lehmann

Hochschule Hof

24.05.2012, 18.00 Uhr

„Warum fliegen Flugzeuge?“

Prof. Dr. Peter Stöhr

Hochschule Hof

KinderUni Miesbach

Am Donnerstag, 13.10.11
von 15.30 – 16.30 Uhr

Spukts im Schloss Wallenburg? Auf den Spuren von Rittern und edlen Burgfräulein

Wer hat nicht schon mal von unerschrockenen Rittern oder edlen Burgfräulein geträumt? Auch in unserer Gegend gab es viele Burgen und so manche aufregende Geschichte lässt sich mit ihnen noch verbinden. Wir erkunden in einer Wanderung die Gegend um Schloss Wallenburg im Norden von Miesbach. Hier hielten die Waldecker Ritter Hof und richteten so manches farbenprächtige Turnier aus. In seinen Mauern soll es sogar gespukt haben. Was werden wir erleben?

Am Donnerstag, 17.11.11
von 15.30 – 16.30 Uhr

Spunk, Limonadenbäume und die Hoppetosse - eine Reise in die Welt von Astrid Lindgren

Michel, Pippi, Madita und die Krachmacherstraße - am 14. Novermver wäre ihre Erfinderin , die Schriftstellerin Astrid Lindgren, 104 Jahre alt geworden. In dieser Vorlesung möchten wir Astrid Lindgren und ihre Figuren näher kennenlernen. Dabei versuchen wir Antworten zu finden auf Fragen wie diese: Gibt es Limonadenbäume? Wer war der erste Sachensucher? Wie ist der Name Pippi Langstrumpf entstanden? Dazu erkunden wir das Leben von Astrid Lindgren, ihr Werk und ihren Einsatz für die Kinder dieser Welt.

Am Donnerstag, 08.12.11
von 15.30 – 17.00 Uhr

Die faszinierende Welt des Biberbabys Josephine - eine Live- Diashow

Viele Biberbabys werden auf der Flucht vor den Fluten von der Famielie getrennt und der nackte Kampf ums Überleben beginnt. Dieses Mal hat ein Biberbaby Glück, es wird gefunden und bekommt bei Patrizia und Joe ein neues Zuhause.

Mit tollen Bildern und lustigen Geschichten wollen wir euch am Leben des Biberbabys Josephine teilhaben lassen und mitnehmen auf eine Reise entlang der Flüsse und Wälder im Lauf der Jahreszeiten.

Am Donnerstag, 12.01.11
von 15.30 – 16.30 Uhr

Das Weltall - Der Knall im All und was danach entstand

Unser Sonnensystem ist ein Karusell von gigantischer Dimension - und wir sind mitten drin. Was sind Sonnensysteme, Galxien, Planeten, Sterne und Monde und wie sind sie entstanden? Leben auf anderen Planeten unseres Sonnensystems auch Menschen? Warum leuchten Sterne und wie kam das Wasser auf unsere Erde? Für diese und andere interessante  Fragen wollen wir in der Vorlesung "Weltall" Erklärungen suchen.

KinderUni Nürnberg 

Verdauung – Was macht unser Körper

mit dem Essen?

Seminar/Übung – Eltern-Kind-Zentrum Klinikum Nürnberg

Montag, 31. Oktober und Mittwoch, 2. November > je 14-17 Uhr

Klinikum Nürnberg

Breslauer Str. 201 (Bus 56 Klinikum Süd) – jeweils max. 44 Kinder

Anmeldung: ausschließlich unter www.kli-ki.de

Wir essen und trinken, ohne darüber nachzudenken, was unser Körper mit der

Pizza, den Spaghetti oder der Schokolade macht? Wie funktioniert unsere Verdauung?

Wie wird aus Kohlenhydraten Muskelkraft? Was passiert, wenn der Stoffwechsel nicht

funktioniert? Was ist, wenn Magen und Darm krank sind? Warum hat man Bauchschmerzen,

und wie finden Ärzte heraus, warum ein Kind Bauchweh hat?

All diese Fragen werden bei der Klinikum-Kinderakademie beantwortet – zuerst

in einem kleinen Vortrag und dann in kleineren Gruppen mit interessanten Experimenten.
Wie benutzerfreundlich sind Internet-

Seiten? – Vorlesung und Übung – H. Schlemper,

K. Proschek, M.A., Prof. Dr. Hans-Georg Hopf und Team

Montag, 31. Oktober > 10-13 Uhr

Georg-Simon-Ohm-Hochschule, Usability Engineering

Center (UEC)

Wassertorstraße 10 Raum G 212 – max. 10 Kinder

Anmeldung: ausschließlich unter www.kinderuni-nuernberg.de

Warum findet ihr euch manchmal im Internet nicht zurecht? Das wollen wir untersuchen:

Wir nehmen die Augenbewegung auf und testen, wie etwas wahrgenommen

wird.

Habt ihr auf dem Computer schon mal eine Software geöffnet und nichts verstanden?

Das ist nicht unbedingt eure Schuld. Oft ist die Software nicht gut benutzbar

oder nicht leicht verständlich. So etwas testen wir im Usability-Labor. Wir lassen

verschiedene Menschen eine Software oder eine Internetseite bedienen und zeichnen

ihre Augen- und Mausbewegungen auf, und auch, was sie dabei sehen. Dadurch können

wir erkennen, was schwierig ist oder einfach anders verstanden wird. So können

wir schon beim Entwickeln der Software helfen.

Wir basteln eine Internetseite und testen sie gemeinsam.
Verschieden und doch gleich?

Seminar – Prof. Dr. Renate Bitzan,

Gesellschaftswissenschaften/gender & diversity

Mittwoch, 2. November > 10:30 -12 Uhr

Georg-Simon-Ohm-Hochschule, Fakultät Allgemeinwissenschaften

Keßlerplatz 12, Raum A 108 – max. 15 Kinder

Anmeldung: ausschließlich unter www.kinderuni-nuernberg.de

Warum haben es manche Kinder leichter und manche schwerer?

In spielerischer Form könnt ihr euch damit auseinandersetzen, welche Unterschiede

zwischen Menschen in unserer Gesellschaft bestehen, und welche Folgen das

für ihre Entfaltungsmöglichkeiten haben kann.

Wie können wir uns ein gleichberechtigtes und zufriedenes Miteinander vorstellen,

bei dem niemand benachteiligt wird?
Wie berechnet man das Datum

des Ostersonntags? – Seminar

Prof. Dr. Alfred Holl

Mittwoch, 2. November > 16-17 Uhr

Georg-Simon-Ohm-Hochschule, Fakultät Informatik

Hohfederstraße 40, Raum Q 306

Anmeldung: ausschließlich unter www.kinderuni-nuernberg.de

Habt ihr euch schon einmal gefragt, warum der Ostersonntag jedes Jahr auf ein

anderes Datum fällt? Welches ist eigentlich der frühestmögliche und der letztmögliche

Ostertermin?

An welchem Tag ist Ostern in zehn Jahren?

Im Internet nachschauen, das kann ja jeder. Wir entwickeln eine kleine Anwendung

mit MS Excel, mit der ihr das selbst berechnen könnt.
Warum brennt eine Kerze?

Vorlesung

Prof. Dr. Ralf Lösel

Donnerstag, 3. November > 10-11:30 Uhr

Georg-Simon-Ohm-Hochschule, Fakultät Angewandte Chemie

Keßlerplatz 12, Raum C 40

Anmeldung: ausschließlich unter www.kinderuni-nuernberg.de

Kann man eine Kerze auch ohne Feuerzeug und Streichholz anzünden?

Auf wie viele Arten kann man sie wieder löschen?

Gibt es auch in Lebewesen so etwas Ähnliches wie Verbrennung?

Und was hat das alles mit „Sprudelwasser“ und Hefe zu tun?

Wir erklären und zeigen die Chemie hinter alltäglichen Vorgängen von Oxidation

und Verbrennung.
Eine Stadt für die Jackentasche –

Vom Manuskript zum Kinderreiseführer

Praktische Übung – Dr. Volker Titel, Nele Sell,

Stefan Salamonsberger

Freitag, 4. November > 10-11:45 Uhr

Buchwissenschaft Erlangen und

Stadtteilbibliothek Villa Leon

Philipp-Körber-Weg 1 – max. 25 Kinder

Anmeldung: ausschließlich unter kinderuni@abenteuerbuch.com

Ferienzeit! Ganz Rom in deiner Jackentasche… Ganz Rom? Nein! Nur 132 Seiten

bedrucktes Papier mit Texten, Bildern, Karten und Grafiken zwischen zwei Buchdeckeln.

Wie ist das möglich? Das wollen wir mit euch herausfinden!

Gemeinsam planen und organisieren wir die Herstellung eines Kinderreiseführers:

Vom Prüfen und Korrekturlesen des Textes, über die Gestaltung des Einbands, der

Auswahl des Papiers, der Schriftart, der Illustrationen und Fotos, bis zur Vergabe des

Druckauftrags und der Auslieferung. Unterstützung bekommen wir dabei von einer

Grafikerin.

Außerdem lernen wir Schusterjungen und andere Störenfriede kennen und setzen

uns mit Wörtern wie Ökonomie, Imprimatur und Marketing auseinander.

Eile ist aber geboten, denn der Reiseführer muss rechtzeitig zur Leipziger Buchmesseim Frühjahr fertiggestellt sein.

3D-CAD – Zeichnen und Modellieren

am Computer – Vorlesung und Übung

Prof. Dr. Stefan Ströhla

Montag, 20. Februar > 10-11:30 Uhr und 12-13:30 Uhr

Georg-Simon-Ohm-Hochschule, Fakultät Elektrotechnik

Feinwerktechnik Informationstechnik

Wassertorstraße 10, Raum E 221 – Achtung: zwei Veranstaltungen

– jeweils max.15 Kinder
Anmeldung: ausschließlich unter www.kinderuni-nuernberg.de

Wir verwenden viele Produkte und technische Geräte wie Spielsachen, Handys

oder Autos ganz selbstverständlich. Wie aber entstehen diese Dinge?

Bevor sie gebaut werden können, müssen sie zunächst geplant und entworfen

werden. Früher wurden diese technischen Zeichnungen mit der Hand gemacht. Heute

passiert das am Computer. Hierzu werden so genannte CAD-Programme verwendet.

CAD kommt aus dem Englischen und bedeutet „Computergestütztes Konstruieren“.

Die Teile werden dabei nicht mehr nur gezeichnet, sondern räumlich modelliert.

In der Vorlesung und Übung werden Grundlagen der dreidimensionalen CAD-Modellierung

vorgestellt und am Beispiel eines einfachen Teils selbstständig ausprobiert.

Mit dem dreidimensionalen CAD-Modell und einer speziellen Maschine wird das

konstruierte Teil räumlich „ausgedruckt“.
Alles über das Internet

Übung

Marina Hergenreider, M.A., Koordinatorin E-Learning

Mittwoch, 22. Februar 2012 > 10-11:00 Uhr
Georg-Simon-Ohm-Hochschule

Wassertorstraße 10, Raum G 202 – max. 15 Kinder
Anmeldung: ausschließlich unter www.kinderuni-nuernberg.de

Was ist so toll am Internet? In diesem Workshop erfahrt ihr viel Wissenswertes

zum Thema Internet. Wie suche ich am besten? Wir testen Suchmaschinen für Kinder

im Netz.

Was ist Onlineberatung und wie funktioniert sie?

Wir machen uns gemeinsam auf durch das Web 2.0, erfahren dabei, wer Finn ist

und erleben eine echte Onlineberatungsstelle.

Macht mit. Wir freuen uns auf euch.
Jubeln, Jammern, Jodeln, Jauchzen –

Was meine Stimme alles kann – Vorlesung

und Übung – Dr. Matthias Stubenvoll1

Donnerstag, 23. Februar 2012 > 14-17 Uhr
Anmeldung: ausschließlich unter www.kinderuni-nuernberg.de

Jeder kann ein Instrument spielen. Jeder? Na klar! Wir sind lebende Instrumente und

haben alles, was wir dafür brauchen, in und an unserem Körper: Stimmlippen, Kehlkopf,

Gesicht, Brust und Bauch.

Aber wie funktioniert das eigentlich genau mit der Tonerzeugung? Wie entstehen

hohe und tiefe Töne? Was passiert, wenn ich schreie, flüstere oder huste? Warum hört

man an der Stimme, ob ich freudig oder zornig bin? Warum klinge ich im Badezimmer

anders als in der Kirche oder unter der Bettdecke? Was passiert beim Stimmbruch mit

meinem Körper? Und warum ist jodeln gar nicht so einfach?

Wir versuchen gemeinsam dem Geheimnis unserer Stimme auf den Grund zu gehen:

Funktionsweisen, Stimmtechniken, akustische Besonderheiten werden im Seminar

besprochen und abschließend in einem kleinen Jodelkurs ausprobiert.
Uni Bamberg
1.Vortrag von Prof. Dr. Markus Behmer (Kommunikationswissenschaft). 

Thema: Die Zeitung gestern - heute - morgen

Termin: 4. November, 14 Uhr in den Räumlichkeiten des "Fränkischen Tags", Gutenbergstr. 1 (96050 Bamberg), Treffpunkt Haupteingang

2. Vortrag von Prof. Dr. Maike Andresen und Franziska Bergdolt (Betriebswirtschaftslehre). Thema: Hakuna Matata - Wie Simba als "König der Löwen" die Tierwelt führt

Termin: 26. November, 11 Uhr, Universität Bamberg, Markusplatz 3 (96045 Bamberg), R. N232
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